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10/J A n fra B e 

de'r Abg. K ö c k, Alt e n bur ger, 0 beI' h a m m e I' und Ge
nossen 

an den Bundesminist~r für Finanzen, 

betreffend Novellierung der Steuergesetze. 

-.-... 
Es ist eine allgemein bekannte Tatsache, dass die Anzahl der ver

fügbaren Lehrlingsplätze im Gewerbe von Jahr zu Jahr geringer wird, obwohl 

die Zahl der Bevrerber um eine freie Lehrstelle immer mehr ansteigt. 

Die Anzahl der fr~ion Lehrs·tellon wäre sicherlioh bedeutend grösser, wenll 

man den Lehrherren durch gewisse. Steuererleichterungen einen Anreiz 

zur Lehrlingshaltung geben könnte. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes

minister für Finanzen die 

Anfrage: 

Ist der Herr Bundesminister für Finanzen bereit, durch gewisse 

Steuerbegünstiguneen dem Lehrherrn einen luJ,reiz :;!';ur er;höhtcn Lehr

lingshaltung zu geben und damit zur Linderung der Jugendarbeitslosigkeit 

beizutragen? 

-.-.-.- ... 
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